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Mehr Informationen unter www.geothermie.stadt.sg.ch

&adt St.Galien 11// / / / / / / / 

Der Standort fürs Geothermieprojekt liegt unterhalb der Strasse im Bereich des Gebäudes links im Bild . Auf der Strasse geht's nach links über die 
Sitterbrücke ins OpenAir-Gelände. nach rechts zur Kläranlage und zur Kehrichtverbrennung. 

Schräg nach unten bohren 
Grünes Licht für das Geothermieprojekt der Stadt st. Gallen: Die seismischen Messungen 
haben gezeigt, dass es umgesetzt werden kann. Gebohrt wird neben dem OpenAir-Areal. 
RETO VON ESCHEN bestätigt. Aufgrund der Resultate Messkampagne ein Erfolg 
Für ihre Energiezukunft soll die wurde die Stelle bestimmt. von Basis des Projektes sind die 
Stadt St. Gallen auf die Geother- der aus nach heissem Wasser ge- Resultate der schweizweit bisher 
mie setzen. Mit heissem Wasser bohrt werden soll. Sie liegt im Sit- grossten seismischen Untersu­
aus dem Untergrund will der tertobel. und zwar an der Rechen· chung ihrer Art. Von Ende Januar 
Stadtrat dereinst Fernwärme und waldstrasse in der Au. zwischen bis Anfang April waren in der 
Elektrizität produzieren. Gestern Klär, und Kehrichtverbrennungs- Region Spezialfahrzeuge für die 
präsentierten Stadtrat Fredy anlageaufdereinensowiederSit· Messungen unterwegs. In einem 
Brunner und Projekt/eiter Marco !erunddemOpenAir-Geländeauf Gebiet von 300 Quadratkilome­
Huwiler die Resultate der dafür der anderen Seite. Von hier aus temwurdean6000SteUenvibriert 
nötigen seismischen Messungen. wird bis 4500 Meter tief. schräg und an 280 Stellen gesprengt. Die 
den Standort der TIefenbohrung nach unten in eine geologische dabei ausgelösten Schwingungen 
und den weiteren Fahrplan. &örungszone gebohrt. Darin wurden mit Spezialmikrophonen 

4500 Meter In die nefe 

Die seismischen Messungen 
von Anfang Jahr haben die Mach· 
barkei! des Geothermieprojektes 

hofft man heisses Wasser zu fin- aufgefangenen. Durch ihre Aus­
den, das dann in einem über dem 
Bohrloch neu zu bauenden Geo­
thenme-Heizkraftwerk genutzt 
werden kann. 

wertung können Fachleute ein 
dreidimensionales Bild des städti­
schen Untergrundes erstellen. Die 
Messkarnpagne verlief ohne gros· 
se Zwischenfalle und wird von 
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